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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe September 2025 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 

Wir haben im März 2024 
die Möglichkeit geschaf-
fen, dass Strauch- und 
Grünschnitt auch außer-
halb der ASZ-Öffnungs-
zeiten im Bereich des 
Altstoffsammelzentrums 
abgelagert werden kön-
nen. Wir sind damit ei-

nem großen Wunsch aus der Bevölkerung 
nachgekommen und merken, dass dieses Ange-
bot intensiv angenommen wird. 

Leider kommt es immer wieder vor, dass die 
Trennung zwischen Baum- und Strauchschnitt 
auf der einen und Grün- und Rasenschnitt auf 
der anderen Seite nicht ordnungsgemäß durch-
geführt wird. 

Dies führt zu unnötigen Mehraufwänden bei der 
Weiterverarbeitung durch Häckseln bzw. Kom-
postieren. 

In den letzten Monaten waren wir jetzt aber so-
gar mit einem Vorfall konfrontiert, bei dem unter 
dem Strauchschnittmaterial Eisenstangen abge-
lagert wurden. Unvorstellbar, wenn diese Metall-
gegenstände in den Häcksler geraten ï immen-
se Reparaturkosten wären die Folge. 

Weitere solche Vorfälle hätten die Konsequenz, 
dass wir dieses Angebot einstellen müssten. 
Leidtragende wären all jene, die bisher dieses 
Angebot entsprechend der Vorgaben gerne ge-
nutzt haben. 

Wir nehmen dies zum Anlass, um in dieser Aus-
gabe der Gemeinde-Nachrichten nochmals über 
die richtige Vorgangsweise zu informieren. 

Ich hoffe, dass unsere Kinder gut in das neue 
Kindergarten- und Schuljahr gestartet sind und 
wünsche der ganzen Gemeindebevölkerung ei-
nen schönen Herbst. 

 

Ihr / Euer 
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Ausgabe September 2025 Gemeindeprojekte 

IImm  NNuusssswwiinnkk eell   
Nach umfangreichem Leitungsbau in den 
letzten Jahrzehnten wurden nun Arbeiten zur 
Wiederherstellung der Gemeindestraße Im 
Nusswinkel durchgeführt. 

Mit den Asphaltierungsarbeiten konnte die bau-
ausführende Firma Held & Francke im Juli die 
Sanierung des betroffenen Straßenabschnitts 
über die Länge von etwa 152 m abschließen. 
Am Umkehrplatz wurden Drainagepflaster ver-
legt, wodurch das Versickern von Regenwasser 
ermöglicht wird. Mit der Durchführung der Arbei-
ten wurde ein wichtiger Beitrag zum Erhalt einer 
zeitgemäßen Infrastruktur in unserer Gemeinde 
geleistet. 

  

 

Aufgrund der schweißtreibenden Temperaturen wäh-
rend der Bauarbeiten zeigte sich Bgm. Klaus Mantler 
mit kühlem Mineralwasser für die Mühen erkenntlich. 

RRaaddwweegg::  PPrroojjeekk tt aabbsscchhlluussss  mmii tt   GGeemmeeiinnddee-- RRAADD-- ssii tt zzuunngg  
 

Bgm. Klaus Mantler und die 
Mitglieder des Gemeindera-
tes trafen sich vor der GR-
Sitzung am 8. September 
nicht im Sitzungszimmer, 
sondern am Gwendt zwi-
schen Niederleis und No-
dendorf, um mit einem 
Gruppenfoto mit Fahrrädern 
den Abschluss des Geh- 
und Radwegprojektes fest-
zuhalten. 

Die Bevölkerung nutzt be-
reits intensiv den Radweg 
für einen sicheren Weg zwi-
schen den beiden Orten ï
per Rad oder zu Fuß. 
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Gemeindeprojekte Ausgabe September 2025 

GGüütt eerrwweegg  HHeell ffeennss  
Über den Sommer wurde eine umfangreiche 
Sanierung eines Teilstücks der B40 im Be-
reich Kleinsitzendorf durchgeführt, wofür 
auch eine zeitweilige Sperre der Bundesstra-
ße und die Umleitung über Grafensulz erfor-
derlich war. Die Gemeinde Niederleis sicherte 
sich Asphaltbruchmaterial, das bei diesen 
Sanierungsarbeiten angefallen ist. 

Im Juli wurden mit diesem Material Arbeiten zur 
Instandhaltung des Güterwegs von Helfens in 
Richtung Kleinsitzendorf bis zur Kreuzung der 
Landesstraße L3091 durchgeführt. Der Erdweg 
wurde mit Asphaltbruch befestigt und steht nun 
wieder für die Befahrung durch landwirtschaftli-
che Geräte bzw. auch für Spaziergänger und 
Radfahrer zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

ZZeemmeenntt sstt aabbii ll iissiieerruunngg  
Entlang des G¿terwegs "Auf der Hºhó" wur-
den im August Sanierungsarbeiten durchge-
führt. 

Mit dem Abfräsen des Untergrunds und der Ze-
mentstabilisierung des Weges war die Firma 
Erdbau Schörg beauftragt. Im Anschluss wurde 
der Güterweg mit Einsatz der Kehrmaschine ge-
säubert und abschließend die Asphaltspritz-
decke von der Firma Bitubau aufgetragen. 

Bgm. Klaus Mantler bedankte sich bei der Fa. Schörg 
für die gute Zusammenarbeit. 



 
 
 
 

 

 
5 

Ausgabe September 2025 Gemeindeprojekte 

FFrriieeddhhooffsspprroojjeekk tt   
Auch in den letzten Monaten wurde weiter am 
Projekt der Erneuerung des Niederleiser Ge-
meindefriedhofes gearbeitet. 

Ende Juni widmete man sich der Wiederherstel-
lung der durch die Baufahrzeuge bei der Errich-
tung der Einfriedung in Mitleidenschaft gezoge-
nen Rasenfläche. 

Besonders anstrengend war das Entfernen von 
Steinen, die auf der ganzen Fläche verstreut la-
gen. Diese Arbeit wurde dankenswerter Weise 
von Freiwilligen durchgeführt. Dafür herzlichen 
Dank. 

 

. 

Außerdem wurden im Juli vom Steinmetzbetrieb 
Felzl zwei neue Urnenwände errichtet. 

Aktuell erfolgt gerade die Neugestaltung des 
Bereiches rund um die Urnenwände durch den 
Gartenbaubetrieb Jakel aus Deutsch Wagram. 
Im Zuge dieser Arbeiten wird dort auch eine 
weitere Wasserentnahmestelle realisiert. 

Mit der Montage eines Gitterstabzaunes an der 
Vorderseite des Gemeindefriedhofes wird dann 
das Projekt abgeschlossen. 

UURRNNEENNGGRRÄÄBBEERR  
Mit 1. Oktober 2025 tritt eine neue Friedhofsgebührenordnung in Kraft, in der auch die neu geschaf-
fenen Urnengräber geregelt sind: 

Grabstellengebühr für die Benützung von Urnennischen 

¶ zur Beisetzung von bis zu 4 Urnen ú 1.100,- für 10 Jahre 

Ab sofort können Urnennischen reserviert werden. 

Für die Bestattung von Urnen fallen aktuell folgende Beerdigungsgebühren an: 

¶ Beerdigung einer Urne in einer Erdgrabstelle ú 350,- 

¶ Beisetzung einer Urne in einer Urnennische ú 220,- 

¶ Beisetzung einer Urne in einer Gruft für Leichen ú 700,- 
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Digitale Gemeindeverwaltung Ausgabe September 2025 

DDiiggii tt aallee  ZZuusstt eell lluunngg  
Die Gemeinde Niederleis möchte in Zukunft 
die Vorschreibungen der Gemeindegebühren 
und andere Schriftstücke digital zustellen. 

Auf diese Art und Weise wollen wir einerseits Porto-
kosten einsparen und andererseits durch den gerin-
geren Papierverbrauch einen Beitrag für einen scho-
nenden Umgang mit der Umwelt leisten. 

Bei der Durchführung der Ver-
sendungen bedient sich die 
Gemeinde eines externen 
Dienstleisters. 
 

Die Nutzung der digitalen Zustellung ist für die Bür-
ger nicht verpflichtend und verursacht für die Emp-
fänger keine Kosten! 

Wenn Sie dieses neue Service nutzen wollen, ist 
folgendes zu beachten: 

Anmeldung 

Sie müssen sich für die digitale Zustellung anmelden. 
Nutzen Sie dafür bitte das Formular, das dieser Aus-
gabe der Gemeinde-Nachrichten beiliegt. Werfen Sie 
dieses ausgefüllt und unterschrieben in den Briefkas-
ten des Gemeindeamtes oder senden Sie es einge-
scannt per Mail an gemeinde@niederleis.gv.at.  

Wie funktioniert die Zusendung? 

Sie bekommen in Zukunft die Sendungen per E-Mail 
vom ĂBriefButlerñ. In diesem Mail finden Sie einen 
Downloadlink, mit dem Sie zur Sendung gelangen. 

Hinweis 

Falls Sie auf oesterreich.gv.at (ID Austria) die Funkti-
on ĂMein Postkorbñ aktiviert haben, bekommen Sie 
die Sendungen auf diesem Weg zugestellt. 

AAbbbbuucchhuunnggssaauuff tt rraagg  
Ein Abbuchungsauftrag (SEPA-Mandat) hat 
viele Vorteile. 

Ein Abbuchungsauftrag stellt eine Vereinfachung und 
Erleichterung bei der Zahlung der Gemeindeabgaben 
sowohl für Sie als auch für die Gemeinde dar. 

Falls Sie sich für diese Lösung entscheiden, hat das 
folgende Vorteile für Sie: 

¶ Sie brauchen nicht an Zahlungstermine denken 

¶ Sie zahlen immer den korrekten Betrag und im-
mer pünktlich zum Fälligkeitstag 

¶ Die Zahlungsinformationen (Bescheide und 
Rechnungen) erhalten Sie weiterhin wie ge-
wohnt, entweder elektronisch oder per Post. 

¶ Sie brauchen sich nicht über allfällige Mahnun-
gen und Mahngebühren ärgern 

¶ Sie sparen sich den zusätzlichen Weg zu Ihrem 
Bankinstitut 

Wenn Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 
erteilen wollen, verwenden Sie bitte das Formular, 
das dieser Ausgabe der Gemeinde-Nachrichten bei-
liegt. 

 

EElleekk tt rroonniisscchheerr  AAkk tt   ((EELLAAKK))   
Auch die Gemeindeverwaltung selbst wird digital! Der 
Gemeinderat beschloss in der Sitzung vom 8. Sep-
tember, die internen Abläufe auf digitale Aktenfüh-
rung umzustellen. Der Auftrag wurde an Firma 
Gemdat NÖ vergeben. Die Anschaffungskosten be-
laufen sich inkl. Scanner und der erforderlichen Ein-
richtung und Schulung auf ú 18.366,-. 

Diese Umstellung bringt strukturierte Abläufe und 
einen einfacheren Zugriff auf benötigte Dokumente 
mit sich. 

 

mailto:gemeinde@niederleis.gv.at
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Ausgabe September 2025 Digitale Gemeindeverwaltung 

MMüüll llaabbffuuhhrr-- EErriinnnneerruunnggeenn  mmii tt   ddeerr  GGEEMM22GGOO  AApppp  
Keine Mülltermine mehr vergessen mit der GEM2GO-App. Wir zeigen, was zu beachten ist. 

Der GEM2GO Müllkalender erin-
nert Sie zuverlässig an Ihre 
nächsten Abholtermine ï ganz 
individuell auf die gewünschten 
Müllarten abgestimmt. Einfach 
Benachrichtigungen aktivieren 
und rechtzeitig erinnert werden! 

So einfach funktioniertôs: 

1. GEM2GO App kostenlos her-
unterladen 

2. Unter ĂNªchste Abfuhrtermineñ 
auf ĂMehr anzeigenñ tippen 

3. ĂJetzt einrichtenñ auswªhlen 

 

4. Ihre Adresse und die ge-
wünschten Müllarten eingeben 

5. Danach Tag und Uhrzeit der 
Erinnerung individuell fest-
legen 

 

Fertig! Die Erinnerungsfunktion 
ist damit eingerichtet! 
 

Und noch mehr praktische 
Funktionen: 

Neben dem Müllkalender bietet 
Ihnen die App aktuelle News, 
Veranstaltungshinweise, die Ge-
meinde-Nachrichten und viele 
Details zum Bürgerservice, den 
Gremien, Zuständigkeiten, Be-
hördenwegweiser usw. 

Neben der Gemeinde Niederleis 
können Sie auch andere Ge-
meinden in der GEM2GO-App 
abonnieren. 
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Kinderbetreuung Ausgabe September 2025 

 

BBeett rreeuuuunngg  uunnsseerreerr  KKlleeiinnsstt eenn  mmii tt   ffaammii ll iiäärreerr  NNoott ee!!
Kinderbetreuung kann in Niederleis in einem 
familiären Rahmen geboten werden. Hier ein 
Blick auf die aktuellen Teams, die für unsere 
Kinder im Einsatz sind. 

 

Eine Betreuungsmöglichkeit für das Kind bereits ab 
dem ersten Lebensjahr ist für junge Familien eine 
große Hilfe, um Kinderwunsch und Berufstätigkeit gut 
vereinbaren zu können. 

Unsere Kleinsten sind im ehemaligen Kindergarten-
gebäude in der Niederleiser Kellergasse gut aufge-
hoben. Dort steht den Kindern viel Platz im Gebäude 
selbst, aber auch ein schöner Garten zum Spielen 
zur Verfügung. 

Für die Gemeinde ergibt sich der Vorteil, dass je 
nach Verfügbarkeit von freien Plätzen flexibel in den 
NÖ Landeskindergarten gewechselt werden kann. 

Aktuell werden im Kindertreff 9 Kleinkinder betreut. 

Im 2-gruppigen NÖ Landeskindergarten in der 
Hauptstraße werden aktuell 39 Kinder in zwei Kin-
dergartengruppen betreut. Beim Betreuungsteam 
sind seit dem Vorjahr keine Veränderungen eingetre-
ten, nur Doris Böhm ist neu zum Team der Pädago-
ginnen hinzugekommen. 

 

 

 

Sind in der Kleinkindbetreuung im Einsatz (von links nach 
rechts): Sandra Murguzovic, Dagmar Moser (Leiterin) und 

Manuela Wieser 

Sitzend (von links nach rechts) das Team der Pädagoginnen: 
Petra Böhm, Julia Sauer (Leiterin) und Doris Böhm 

Dahinter (von links nach rechts) die Assistentinnen: Claudia 
Ulbinger, Snezana Idinger, Ingrid Vogelsang, Verena Toifl, 

Astrid Hösch und Sabine Krapf 
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Ausgabe September 2025 Volksschule 

VVoollkk sssscchhuullee::  NNeeuueess  SScchhuull jjaahhrr  mmii tt   vviieelleenn  nneeuueenn  GGeessiicchhtt eerrnn  
Gleich 15 (!) Kinder sind heuer neu in die 
Volksschule eingetreten und absolvieren 
damit die ersten Schritte ihres Bildungswe-
ges. 

Mit insgesamt 40 Kindern besuchen damit in diesem 
Schuljahr so viele Kinder unsere Volksschule, wie 
schon lange nicht. Eine Folge davon war auch, dass 
zusätzliche Möbel angeschafft werden mussten, die 
von unserem Gemeindearbeiter Michael Folly zeitge-
recht vor dem Schulstart montiert wurden. 
 

Seitens der Kinder wurden die neuen Sessel und 
Tische gerne angenommen, wovon sich auch Bgm. 
Klaus Mantler überzeugen konnte. 

 

Das Lehrerinnen-Team in der Volksschule blieb 
grundsätzlich unverändert, außer dass mit Dipl.Päd. 
Elisabeth Poigner eine neue Religionslehrerin in Nie-
derleis unterrichtet. Zusätzlich ist aktuell auch die 
Lehramtsstudierende Laura Binder aus Niederleis in 
ihrer Heimat-Volksschule im Rahmen ihres Prakti-
kums tätig. 

 

 

 

Neben dem Unterricht selbst wird im Volksschulge-
bäude mit dem Schülertreff auch die Nachmittagsbe-
treuung der Kinder angeboten. 

Dieses Angebot wird sehr gut angenommen. Aktuell 
werden 24 Schulkinder betreut. 

 

 

Von links nach rechts: Elisabeth Poigner, Laura Binder, 
Sonja Swatschina, Schulleiterin Silvia Piringer, 

Astrid Schmerold und Evelyne Plöckl 

Im Schülertreff im Einsatz (von links nach rechts): Oyunbolor 
Battumur (Schulwartin), Ernestine Borensky (Pädagogin) und 

Dagmar Moser (Leiterin des Schülertreffs) 
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Abfallwirtschaft Ausgabe September 2025 

SStt rraauucchh--   uunndd  GGrrüünnsscchhnnii tt tt   
Aus gegebenem Anlass 
wollen wir auf die korrekte 
Ablagerung von Strauch- 
und Grünschnitt auf dem 
dafür vorgesehenen Areal 
neben dem Altstoffsam-
melzentrum hinweisen. 

Im August wurden gemeinsam 
mit Strauchschnitt auch Eisen-
stangen abgeladen, was große 
Schäden verursachen und die 
Einstellung dieses Services nach sich ziehen kann. 

Strauchschnitt 

JA 
Reisig, Gehölz, Baumteile, Strauchschnitt und 
Wurzelstöcke 

NEIN 
Altholz, Biomüll, Obst, Stroh, Rasen, Grün-
schnitt, Laub, Steine, Buchsbaum und Blumen 

in haushaltsüblichen Mengen! 

Der Strauchschnitt wird periodisch vor Ort gehäckselt und 
in weiterer Folge als Brennmaterial verwendet. 

Grünschnitt 

JA 

Gras, Laub, Blumen, Rasenschnitt, Heu, Thu-
jengrünschnitt (nur Spitzen), Stroh, Fallobst, 
Pflanzenreste, Gehölz bis max. 1 cm Durch-
messer 

NEIN 
Thujenstrauchschnitt, Äste, Reisig, Altholz, Ge-
hölzschnitt, Biomüll, Steine, Strauchschnitt, 
Bäume 

in haushaltsüblichen Mengen! 

Der Grünschnitt wird je nach Bedarf abgeholt und dann 
kompostiert. Als Komposterde kann das Material dann 

wieder verwendet werden. 

Im Zweifelsfall ist das Material beim Strauch-
schnitt abzuladen! 

 

Die beiden Bereiche sind durch Hinweisschilder ge-
trennt gekennzeichnet. 

Auf den Schildern finden Sie Informationen zur ord-
nungsgemäßen Trennung von Grün- und Strauch-
schnitt. Die Gemeinde Niederleis bittet um platzspa-
rende und sorgsame Benützung der Ablagestellen. 

Auch wenn folgende Abfallarten Holz enthalten, ge-
hören sie weder zum Strauchschnitt, noch zum Grün-
schnitt, sondern sind im ASZ während der Öffnungs-
zeiten abzugeben. 

Altholz (z.B Möbel, etc.): Dafür steht im ASZ ein Con-
tainer bereit. Sind Holzteile mit anderen Materialien 
kombiniert (z.B. Polstermöbel), so sind diese im 
Sperrmüllcontainer zu entsorgen. 

Wurzelstöcke: Diese können kostenlos beim Strauch-
schnitt abgeladen werden. 

 

 

 

 

ÖÖFFFFNNUUNNGGSSZZEEIITTEENN  
des Altstoffsammelzentums Niederleis, 

Hubertusweg 346 

jeden 1. Samstag im Monat von 9:00 bis 10:30 und 

jeden 3. Mittwoch im Monat von 14:30 bis 16:00 Uhr 
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Ausgabe September 2025 Natur und Umwelt 

ZZuu  sscchhaaddee  ffüürr  ddeenn  MMüüll ll   
Am 23. August konnten Cornelia Felkel-
Ederer und Lisa Binderlehner bei passender 
Witterung die Tore des ASZ für all jene öff-
nen, die sich in ressourcenschonender Ab-
sicht von Büchern, Dekoartikeln, Maschinen 
aller Art, Fahrrädern, Kindersitzen und vielem 
mehr, trennen wollten. 

Innerhalb kürzester Zeit war eine Vielzahl an Waren 
verfügbar. Die Besucher wurden mit Kuchen, Auf-
strichbroten und Kaffee überrascht und so stand ei-
nem gemütlichen Gespräch nichts im Wege. Der 
Zuspruch der Besucher war groß, die Freude über 
die Wiederverwendung war spürbar! 

Aus organisatorischen Gründen wurde dann doch 
schon vormittags auch Ămitgenommenñ. Die ĂAbhol-
zeitñ am Nachmittag war dadurch nur spärlich be-
sucht.  

Viele Waren stehen aktuell noch im ASZ untergestellt 
und werden bei einer Wiederholung dieser Veranstal-
tung nochmals zur Entnahme verfügbar sein. 

Vorbeischauen lohnt sich!  

Besonders freut es uns, dass Spenden in Höhe von 
rund ú 260,- für ein Umweltschutzprojekt eingenom-
men werden konnten! 

Vielen Dank an alle, die sich an diesem Projekt betei-
ligt haben und so für einen nachhaltigeren Umgang 
mit Ressourcen stehen. 

WWaannddeerrwweeggee  ff rreeiiggeesscchhnnii tt tt eenn  
Die Berg- und Naturwacht Ortsgruppe Busch-
berg ist laufend mit Pflegemaßnahmen im 
Naturpark-Gebiet beschäftigt. 

In der ersten Septemberhälfte wurden die Wander-
wege im Bereich Pfaffenbründl und Koligrui freige-
schnitten. Für diese ehrenamtliche Arbeit im Dienste 
der Allgemeinheit sei hiermit großer Dank ausge-
sprochen. 

TTrrii tt tt sstt eeiinnbbiioott ooppee  
Im Jahr 2021 wurde das Österreichische 
Trittsteinbiotope-Programm durch das Bun-
desforschungszentrum für Wald gestartet 
und Flächen im gesamten Bundesgebiet ge-
sucht. 

Bisher wurden mehr als 350 Flächen, davon auch 
etwa 2,5 ha Wald in der Gemeinde Niederleis in 
Richtung Buschberg als Trittsteinbiotope eingerichtet. 

Ziele des Programms sind unter anderem die Be-
obachtung der Biodiversität oder die Identifikation 
von wertvollen Waldflächen für die Habitatvernet-
zung. Habitatbäume sind lebende oder tote Bäume, 
in denen durch Wuchsform oder Alter in Rissen, Höh-
len oder durch Pilzbefall Kleinstlebensräume entste-
hen. 

Die lebenden Arten - Pflanzen und Lebewesen - 
werden untersucht und ein Biodiversitäts-Monitoring 
durchgeführt. In unserem Trittsteinbiotop konnten 
bereits 54 Pflanzenarten nachgewiesen werden.
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Naturpark Leiser Berge Ausgabe September 2025 

SSoozziiaallrraauummaannaallyyssee  
Wie gehtôs eigentlich den Jugendlichen in der 
Region Leiser Berge? Dieser Frage sind wir 
in den letzten Monaten in einer umfassenden 
Sozialraumanalyse nachgegangen ï in den 
Gemeinden Ernstbrunn, Ladendorf, Asparn 
an der Zaya, Niederleis und Gnadendorf. 

In Zusammenarbeit mit dem Verein TENDER ï Ver-
ein für Jugendarbeit wurden Jugendliche befragt, 
Expert*innen interviewt und die Lebensrealitäten vor 
Ort genau untersucht. Ziel war es, herauszufinden: 
Was brauchen junge Menschen, um sich hier zuhau-
se zu fühlen ï und was fehlt aktuell? 

Am Donnerstag den 12. Juni, wurden die Ergebnisse 
im Gasthaus Schwarzer Adler in Ernstbrunn präsen-
tiert. Klar wurde: Jugendliche fühlen sich zum Groß-
teil wohl in unseren Gemeinden ï es gibt aber auch 
Möglichkeiten, ihre Situation weiter zu verbessern. 
Die Analyse liefert nicht nur wertvolle Einblicke, son-
dern auch die Basis für konkrete nächste Schritte. 

 

NNaatt uurrppaarrkk ffeesstt   
Am 6. September wurde am Oberleiserberg 
ein Naturparkfest gefeiert. 

Die Veranstaltung stand im Zeichen von 2 Jubiläen: 
Einerseits feierte der Fotoclub Ernstbrunn sein 40-
jähriges Bestehen, andererseits kann der Naturpark 
Leiser Berge auf 55 ereignisreiche Jahre zurückbli-
cken. Mit dem Fest wurde auch die neue Ausstellung 
des Fotoclubs Ernstbrunn am Oberleiserberg eröff-
net. 

 

Abholung am 8.11. auch von 9:00 bis 
13:00 Uhr am Bauhof Ernstbrunn möglich! 
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Ausgabe September 2025 Gesunde Gemeinde 

Die Gemeinde Niederleis lädt Vertreter:innen der 
Pfarre, der Feuerwehren, Vereine, Institutionen und 
Gruppen, sowie Veranstalter:innen und alle, die Akti-
vitäten in unserer Gemeinde setzen wollen, herzlich 
zum 

VVEERRNNEETTZZUUNNGGSSTTRREEFFFFEENN  
am Donnerstag, 7. November 2025 

um 19:00 Uhr, im Gasthaus ĂDie LandWirtinñ 

ein. 

In unserer Gemeinde gibt es ein breites und buntes 
Angebot an unterschiedlichen Veranstaltungen und 
Aktivitäten. Dafür ein herzlicher Dank an alle, die sich 
in das Gemeindeleben aktiv einbringen! 

Dieses Vernetzungstreffen soll eine Plattform für alle 
Veranstalter in unserer Gemeinde sein, um über be-
stehende Aktivitäten zu berichten und sich über neue 
Ideen auszutauschen. 

Wir hoffen, dass dies eine Initiative ist, um die Ange-
bote noch sichtbarer zu machen, Chancen der Un-
terstützung und Zusammenarbeit zu nutzen und die 
Aktivitäten und Termine aufeinander abzustimmen. 

Ich freue mich auf zahlreichen Besuch! 

 
Klaus Mantler 
Bürgermeister 

 EEIINNLLAADDUUNNGG  ZZUURR  

FFAAMMIILLIIEENNWWAANNDDEERRUUNNGG  
Gemeinsam unterwegs in der Natur ï mit Spiel, 

Spaß und frischer Luft für Groß und Klein 

 

am Sonntag, 12. Oktober 2025 

Treffpunkt: 14:00 Uhr 
Parkplatz Oberleiserberg 

Dauer ~2,5 Stunden 

Veranstalter: Gesunde Gemeinde Niederleis, 
durchgeführt von Familie Grießl-Zach 

 

Freut euch auf eine erlebnisreiche Wanderung voller 
Spiel, Bewegung und guter Laune. 

Anmeldungen für die kostenlose Veranstaltung bis 
spätestens 5. Oktober per WhatsApp oder SMS bei 

Lisa Grießl unter 0650 / 7705512 

Begrenzte Teilnehmerzahl 

Ersatztermin: 19.10.2025 

Bitte mitbringen: dem Wetter entsprechende 
Kleidung, Wasserflasche und evtl. Sitzunterlage 

Für eine kleine Jause ist gesorgt! 

Die Gesunde Gemeinde Niederleis freut sich 
auf eure Teilnahme! 

Vielfältige Angebote 
rund um Ernährung 

und Bewegung 
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Gesunde Gemeinde Ausgabe September 2025 

SSppaaßß  uunndd  AAbbwweecchhsslluunngg::  DDaass  wwaarr  ddiiee  SSoommmmeerrGGaauuddii   22002255  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HERZLICHEN DANK! 

Die SommerGaudi 2025 bot mit insgesamt 20 Stationen 
und dem Ausklang abwechslungsreiche Ferien für unsere 
Kinder. Obwohl der Juli regenreich war, konnten fast alle 
Angebote auch tatsächlich stattfinden. Insgesamt wurden 
433 Anmeldungen (Kinder und Erwachsene) verzeichnet; 
62 Kinder und 52 Erwachsene haben an den Angeboten 
der SommerGaudi 2025 teilgenommen. 

An dieser Stelle sei nochmals allen gedankt, die bereit 
waren, Stationen im Rahmen der SommerGaudi zu gestal-
ten. Ebenso bedanken wir uns bei den Sponsoren, die 
durch ihren Beitrag die SommerGaudi 2025 unterstützt 
haben! 

Mit dem SommerGaudi-Ausklang ging der Sommer 2025 zu Ende. 
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Ausgabe September 2025 Gesunde Gemeinde 

  
KKIINNDDEERRTTUURRNNEENN  
Klettern, Springen, Laufen, Hangeln, Balancieren, Ballspiele ï 

und das alles vorwärts, rückwärts und auch mal kopfüber 
 

Wann: am Dienstag, von 14:00 bis 15:00 Uhr 
 

 

 

 

BBEEWWEEGGTTEESS  KKIINNDDEERRYYOOGGAA  
Bewegst du dich gerne und möchtest Yoga kennen lernen? 

Dann bist du genau richtig! Komm vorbei und mach mit beim 

bewegten Kinderyoga, wo Bewegung und Yoga gemeinsam 

erlebt werden! 
 

Wann: am Dienstag, von 15:00 bis 16:00 Uhr 
 

 

 

 

TTEEEENNIIEE--TTUURRNNEENN  
Bewegung mit viel Abwechslung, damit es Spaß macht! 

 

Wann: am Dienstag, von 16:00 bis 17:00 Uhr 
 
 

 
 
 

Für alle drei Angebote gilt: 

Wo: im Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Stunden jeweils am Dienstag (ausgenommen 
Feiertage und Schulferien) 

Die Angebote starten wieder am 14. Oktober! 

Kursleitung: Manuela Göstl (Kindergarten- und Hort-

pädagogin, Übungsleiterin Kleinkind- und 
Eltern-Kind-Turnen) 

Kursbeitrag: ú 60,- pro Semester 

Anmeldung bei: Manuela Göstl (0680/3232642) 

Organisation: USV Niederleis, Sektion Kinderturnen 

LLaauuffeennddee  AAkk tt iivvii tt äätt eenn  ddeerr  GGeessuunnddeenn  GGeemmeeiinnddee  NNiieeddeerrlleeiiss
 

 

 

 

 

 

 

 

 

GGEEMMEEIINNSSAAMM  AAMM  SSPPIIEELLPPLLAATTZZ  
Du gehst gerne mit deinem Kind /deinen Kindern zum 
Spielplatz und möchtest dich mit anderen Familien ver-
netzen? 

Dann melde dich gerne bei uns und wir fügen dich in die 
"Wir gehen zum Spielplatz" WhatsApp-Gruppe hinzu! 

Kontakt: 

Martina Schalko, 0676/3420034 oder schalko.martina@gmail.com 

EELLTTEERRNN-- KKIINNDD-- TTUURRNNEENN  
Bewegungsentwicklung begleiten, fördern, beobachten 

Das Eltern-Kind-Turnen wendet sich an Eltern mit 
Kindern ab 1 Jahr bis 2,5 Jahre! Freude an der 
Bewegung im Gruppenverband steht im Vordergrund! 

Termine: 5.11.|19.11.|26.11.|3.12.|10.12.|17.12.| 
21.1.2026 | 28.1.2026 

Ort: Kindertreff, Niederleis, Kellergasse 266 

Zeit: Mittwoch, 10:30 bis 11:30 Uhr 

Kursleitung: Manuela Göstl (Kindergarten- und Hort-
pädagogin, Übungsleiterin Kleinkind- und 
Eltern-Kind-Turnen) 

Kursbeitrag: ú 60,- pro Semester 

Hinweise: Angenehme/sportliche Kleidung, barfuß 
oder mit Gymnastikschuhen turnen, keine 
normalen Socken (Rutschgefahr!) und keine 
Schuhe. Lange Haare zu einem Zopf zu-
sammenbinden und bitte eine Wasser-
flasche mit Wasser befüllt mitnehmen! 

Organisation: USV Niederleis, Sektion Kinderturnen 

für Kindergartenkinder ab 3 Jahren 

für Volksschulkinder 

für Kinder im Mittelschulalter 

FFUUNNKKTTIIOONNEELLLLEESS  PPIILLAATTEESS  
Turnsaal der Volksschule Niederleis, 
jeden Dienstag um 18:30 Uhr, Dauer 80 Minuten 

für Anfänger und Fortgeschrittene 
Pilates ist ein intensives, aber sanftes Krafttraining für den 
ganzen Körper. Der Fokus liegt bei Pilates-Übungen auf dem 
Powerhouse, die Körpermitte ist im Training immer aktiv. Mit 
Pilates trainierst du insbesondere deine Tiefenmuskulatur im 
Bereich von Bauch, Beckenboden und dem unteren Rücken. 
Der Zusatz von kleinen Geräten macht das Pilates-Training 
noch effektiver und funktioneller. 

Kosten: ú 8,- pro Person und Stunde, 
 Anmeldung sinnvoll 

Informationen zu den Bewegungsangeboten bei: 

Ingrid Weber, ingeweb56@gmail.com, 
0650/4158655 

HHAATTHHAA  YYOOGGAA  
jeden Mittwoch von 19:15 - 20:45 Uhr 
in der Volksschule Niederleis 

mit Gabriela Schnötzinger 

für Anfänger und Fortgeschrittene 

Information und Anmeldung: YOGAPHONE  0650/7522135 

Klangschalen- 
Endentspannung! 

Tut gut. 

Matte und Decke 
mitbringen, 

bequeme Kleidung 

YYOOGGAA  FFOORR  YYOOUU  
Ich lade dich herzlich ein, an meinem Yogakurs 

teilzunehmen! Gemeinsam erforschen wir Übungen, 
mit denen wir die Verbindung zu unserem inneren 

Selbst vertiefen. 

Mehr Infos unter Tel.: 0680 30 60 458 

Petra Fellner, zert. Yoga-, Yin Yoga- und Yoga Nidra-
Lehrerin, Grafensulzer Straße 323, 2116 Niederleis 

E-Mail: naturalpetra@gmx.at  

mailto:schalko.martina@gmail.com
mailto:ingeweb56@gmail.com
mailto:naturalpetra@gmx.at
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Kunst und Kultur Ausgabe September 2025 

DDeemmnnääcchhsstt   iimm  KKuulltt uurrssaalloonn  
 

Weitere Veranstaltungen 
 

 

1. Nov., 20:00 Uhr Der Tod und das Mädchen 

22. Nov., 20:00 Uhr Liederabend 

6. Dez., 17:00 Uhr Lesung 

13. Dez., 20:00 Uhr Konzert im Advent 

Informationen über den Kultursalon Niederleis, ein Archiv 
mit den vergangenen Veranstaltungen, Details zu den 
Künstlern und Unterstützungsmöglichkeiten, sowie die 
Möglichkeit, sich online zu Veranstaltungen anzumelden, 
finden Sie im Internet unter www.kultursalon-niederleis.at 

NNeeuueess  TTooppoott hheekk -- TTeeaamm  
Durch das plötzliche und unerwartete Ableben 
von Johann Fickl war eine Erweiterung des Topo-
thek-Teams erforderlich. 

Dankenswerter Weise haben sich Gerlinde Stocker, 
Franz Meisl und Leopold Rötzer bereiterklärt, ab so-
fort Leopold Kitir bei der Digitalisierung von Fotos 
und anderen Dokumenten aus unserer Heimat zu 
unterstützen. Damit kann der weitere Aufbau der 
Niederleiser Topothek fortgesetzt werden. 

Zweck der Topothek ist es, das Leben in unserer 
Gemeinde in früherer Zeit gut zu dokumentieren. 
Dazu werden vor allem historische Fotos einge-
scannt, hochgeladen und in weiterer Folge be-
schlagwortet, sodass nach ihnen über Suchbergriffe 
oder durch Eingrenzung des Zeitraumes gesucht 
werden kann. 

Wenn Sie also im Besitz interessanter Fotos sind, 
zögern Sie nicht und treten Sie mit einem der Topo-
thekare in Kontakt. Vor allem Fotos, die das Vereins-
leben, frühere Veranstaltungen oder alte Ortsansich-
ten dokumentieren, sind besonders interessant. Sie 
m¿ssen nicht Ăuraltñ sein, sondern kºnnen auch aus 
den letzten Jahrzehnten stammen. 

Die Originalfotos werden nach dem Einscannen wie-
der zurückgegeben. 
 

Das Topothek-Team (von links nach rechts): Leopold Rötzer, 
Franz Meisl, Leopold Kitir und Gerlinde Stocker 

niederleis.topothek.at 

http://www.kultursalon-niederleis.at/
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Ausgabe September 2025 Kunst und Kultur 

SSkk uullpptt uurreenn,,  ddiiee  eerrzzäähhlleenn  
Harry Raab liebt neben der dekorativen auch 
die funktionale Kunst. Mit außergewöhnli-
chen Sitzskulpturen, Wohnungs-, Garten- 
und Bürodesign aus Naturstoffen, machte er 
in den letzten Jahren bereits auf sich auf-
merksam. 

Er ist ein ungewöhnlich erdverbundener Künstler, der 
kosmische Beziehungen, Liebe, Respekt und alle 
Wesen der Schöpfung als Inspiration wahrnimmt. 
Das Resultat sind ineinander verschlungene Tier- 
und Menschenwesen, musisch angehauchte, grazile 
Statuen, die sich wie dort gewachsen in die Garten-
landschaft des Kunstschaffenden einfügen. Es ent-
stehen Sinnbilder, die das zu behauende Material 
vorgibt, sobald Harry es in sein künstlerisches Visier 
nimmt. Jede seiner Auftragsarbeiten ist ein Entste-
hen dessen was gewünscht ist und zusätzlich aus 
Harrys künstlerischem Schaffen erwächst. 

 

Beobachtet man den Künstler bei der Arbeit, wie er 
mit Motorsäge, Meißel und Klöpfel scheinbar wie wild 
auf Holz oder Stein losgeht, könnte man ihn zunächst 
für einen rauen Gesellen halten. Und ja, ein ganz 
kleines bisschen ist er das ja auch. Doch wer gedul-
dig bleibt und zusieht, wie aus dem anfänglichen 
Chaos hinter Wolken aus Sägespänen und Stein-
staub langsam eine Form entsteht, erkennt schnell: 
Hinter dieser kraftvollen Erscheinung steckt ein fein-
sinniger Künstler mit einem außergewöhnlichen Ge-
spür für Material und Ausdruck. 

In jedem Fall einen Besuch wert 
Am Sonntag, den 5. Oktober, ist Harryós Skulpturen-
garten wieder von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 

Auch am Sonntag, den 19. Oktober, ist das Kunst-
haus mit dem Naturskulpturgarten im Rahmen der 
offenen Ateliers der Kulturvernetzung NÖ von 14 - 18 
Uhr geöffnet. Harry Raab zeigt Stein- und Holz-
skulpturen und Malerei, weitere Aussteller: Margit 
StuckART und Evelyn Slunsky "Frauenfiguren aus 
Keramik"; Liveband: OSMUDOS Poprock - Band 
unplugged. 

Besucher sind herzlich willkommen! 

Quelle: Weinviertel Remasuri 
www.weinviertel-remasuri.at  

Fotos: Regina Courtier 

Weinviertel-Remasuri ist ein regionaler Blog für unse-
re Region. Spannende Geschichten sind dort immer 
willkommen! 

 

 

http://www.weinviertel-remasuri.at/
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Nachlese / Information Ausgabe September 2025 

VVeerraabbsscchhiieedduunngg  vvoonn  SSaammuueell  
Nach seinem 4-jährigen Wirken als Kaplan im Pfarr-
verband Leiser Berge wurde Samuel Tetteh Siaw am 
24. August verabschiedet. Er wird in Zukunft im 
Pfarrverband Pillichsdorf tätig sein. 

 

JJaauusseennbbooxxeenn  
Wichtig ist, dass bereits die Kinder mit einer umwelt-
bewussten Lebensweise aufwachsen. Der Abfallbe-
rater DI (FH) Robin Kunstl vom GAUM Mistelbach 
hat deshalb die Kinder der 1. Klasse Volksschule mit 
Jausenboxen überrascht. Die Kinder freuten sich 
sichtlich über dieses praktische Geschenk. 

FFüürr  eeiinneenn  ssiicchheerreenn  SScchhuullwweegg  
Die ĂAktion Schutzengelñ mºchte rund um den 
Schulbeginn auf die Gefahren des Straßenverkehrs 
hinweisen und alle Verkehrsteilnehmer für eine um-
sichtige Fahrweise im Ortsgebiet ï vor allem im Be-
reich von Kindergärten, Schulen, Fußgängerüber-
gängen und Bushaltestellen - sensibilisieren. 

Bgm. Klaus Mantler stattete im Rahmen der Aktion 
der Volksschule einen Besuch ab und überreichte 
den Schulkindern hilfreiche Warnwesten. 

 

NNeeoopphhyytt eenn  
Gebietsfremde Pflanzen auf dem Vormarsch! 

Bei den Gemeindeexkursionen mit Dipl. Ing. Manuel 
Denner lernen Sie die wichtigsten Neophyten unserer 
Region kennen ï wie man sie erkennt, welche Ge-
fahren von ihnen ausgehen und wie wir ihnen ge-
meinsam begegnen können. Nach den Vorträgen 
werden anschließend die Hotspots gemeinsam ange-
fahren und vor Ort beschrieben. Treffpunkt jeweils 
vor dem Gemeindeamt! 

 

Teilnahme kostenlos! Machen Sie mit, um unsere 
heimische Natur zu schützen! 

Anmeldung unter Bekanntgabe des gewünschten 
Termins bitte an: klar@leiserberge.com  

mailto:klar@leiserberge.com
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Ausgabe September 2025 Bevölkerungsspiegel / Info 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  tt rraauueerrtt !!  
um Frau Theresia Bruckner, Niederleis 
(18.05.1940 ï 02.08.2025) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraatt uull iieerrtt !!  
 

 

Manuela und Dominik Göstl, 
Niederleis, zur Geburt der 
Tochter Elina (Juni 2025) 

 

 

  

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Klaus Mantler; Gestaltung: Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeindever-
tretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums (ab 
80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums (ab 
50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, müs-
sen Sie dies zeitgerecht vorher am Gemeindeamt 
anmelden. Aufgrund des Datenschutzes werden auch 
nur gemeldete Jubiläen in den Gemeinde-Nach-
richten angeführt. 

EINWOHNER-STATISTIK PER 1.9.2025 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 882 428 454 692 190 

Nodendorf 183 88 95 145 38 

Helfens 76 40 36 68 8 

Kleinsitzendorf 28 13 15 26 2 

GESAMT 1.169 569 600 931 238 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

VVeerraannsstt aall tt uunnggeenn  OOkk tt oobbeerr  22002255  
Datum Veranstaltung 

04.10.2025 Tiersegnung, Franz von Assisi-Kapelle, VA: NÖ Berg- und Naturwacht, Ortsgruppe Buschberg (14:00 Uhr) 

05.10.2025 Erntedankfest mit anschl. Agape, Pfarrkirche / Pfarrheim Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (08:30 Uhr) 

05.10.2025 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

10.10.2025 Kabarett mit Fredi Jirkal: ĂJemand muss es ihm sagenñ; Gasthaus ĂDie LandWirtinñ, Niederleis (19:00 Uhr) 

11.10.2025 Horn, Violine, Klavier, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 

12.10.2025 Familienwanderung, Parkplatz Oberleiserberg, VA: Gesunde Gemeinde Niederleis (14:00 - 16:30 Uhr) 

ab Mitte Oktober Wildwochen im Gasthaus ĂDie LandWirtinñ, Niederleis 

18./19.10.2025 NÖ Tage der Offenen Ateliers, Cornelia Felkel-Ederer, Nodendorf, Laaer Straße 57 (14:00 - 18:00 Uhr) 

19.10.2025 NÖ Tage der Offenen Ateliers, Kunsthaus Harry Raab, Niederleis, Hauptstraße 38 (14:00 - 18:00 Uhr) 

ab 26.10.2025 Ganslzeit im Gasthaus ĂDie LandWirtinñ, Niederleis (bis Mitte November) 

26.10.2025 Tag der Offenen Tür mit Museumscafé, Heimatmuseum in der Volksschule Niederleis (14:00 - 17:00 Uhr) 

31.10.2025 Striezelpaschón, Gasthaus ĂDie LandWirtinñ, Niederleis (ab 18:00 Uhr) 
 


